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Amphitheater von Arles (Frankreich) 1. Jh. n. Chr.



3DIE BEGEGNUNG DER ANTIKE MIT DER MODERNE

Bei allen hier gezeigten Objekten sind unsere M-Produkte, Techniken
und ggf. Expertise zum Einsatz gekommen



4 GESCHICHTE
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Grabfigur einer vornehmen Dame von Behnasa (Ägypten) 3. Jh. n. Chr.

Zwischen 1981 und 1986 sind insgesamt drei Jahn-Gesellschaften gegründet worden: die Jahn

International Restauratietechnieken b.v., die Jahn Ingenieursbureau b.v. * und die Jahn Produkten en

Systeemontwikkeling b.v. Diese drei Gesellschaften haben die gleiche gemeinsame Zielsetzung: Einen

maßgeblichen Beitrag zur Restaurierung von Denkmälern, Kunstwerken und anderen Objekten im In- und

Ausland zu leisten.

Jahn International Restauratietechnieken hat die Qualität und Verarbeitbarkeit der M-Produkte von zahl-

reichen fachkundigen Restaurierungsbetrieben über 5 Jahre lang gründlich testen lassen, bevor die

Produkte uneingeschränkt auf den Markt gebracht wurden. Inzwischen sind die Jahn M-Produkte von

über zehn internationalen Instituten auf ihre Qualität hin geprüft worden.

Anfang der achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts sind die ersten Kaufverträge mit Partnern in

Belgien, Deutschland, England, Frankreich, Irland, Portugal, Taiwan, der Schweiz und den USA geschlos-

sen worden. Unser Partner in den Vereinigten Staaten, die Cathedral Stone Products Inc., hat im Jahr

2001 eine eigene Mischanlage errichtet und produziert seitdem die Jahn M-Produkte unter Lizenz für

gesamt Nordamerika.

Die Aufgabe von Jahn Ingenieursbureau * war nicht nur das Entwickeln der Jahn M-Produkte, sondern

auch die Durchführung groß angelegter Feld- und Laboruntersuchungen. Zur Zeit seiner Gründung war

das Jahn Ingenieursbureau das erste seiner Art in den Niederlanden, das objektorientierte bauchemi-

sche und bauphysikalische Untersuchungen durchführte.

Schließlich war der Firma Jahn Produkten en Systeemontwikkeling eine wichtige Rolle beschieden.

In diesem Betrieb findet der Mischprozess der Mörtel statt, bei dem Anlagen und Geräte nach dem

neuesten technischen Stand benutzt werden.
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Markttor von Milet (Türkei) 120 n. Chr.

DIE IDENTITÄT
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Stadthaus von Mechelen (Belgien) 14. und 15. Jh.

Eine klare Identität ist unerlässlich für die Erkennbarkeit und Wiedererkennung eines Produkts auf

dem Markt.

Bereits seit den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts sind unsere Produkte bekannt für zwei wichtige

Eigenschaften: sie sind mineralisch gebunden und sie enthalten keine Kunststoffe. Obendrein können

sowohl die Standardprodukte, als auch die speziellen M-Produkte derart angepasst werden, dass ihre

physikalischen und mechanischen Eigenschaften, einschließlich Farbe und Struktur, mit dem Objekt

übereinstimmen, in dem sie verarbeitet werden.

Über diese positiven Eigenschaften hinaus sind die M-Produkte feuchtigkeits-, frost- und salzresistent

und ebenso feuchtigkeits- und salzregulierend - Eigenschaften, die besonders zum Tragen kommen,

wenn der Einfluss von Luftverschmutzung und Meeresklima groß ist.

Ein weiterer nicht zu übersehender Vorteil der M-Produkte ist ihre Wirtschaftlichkeit. Die Mörtel kön-

nen schnell und effizient angebracht werden, und zwar ohne Haftgrundierung, Kunststoffhärter oder

das Anbringen von Dübeln.

Unsere M-Produkte zeichnen sich durch ihren ehrlichen Aufbau und durch die Möglichkeit der

handwerklichen Verarbeitung aus. Darüber hinaus sind alle M-Produkte KIWA-ATA zertifiziert (1027)

und eignen sich ausgezeichnet für die Verwendung in Wasseraufbereitungsanlagen.
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Große Sankt Nikolauskirche Brouwershaven (Niederlande) 1325

DER VORSPRUNG
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Paleis op de Dam Amsterdam (Niederlande) 1648-1665

Die einfache und effiziente Verarbeitung geben den Jahn M-Produkten einen deutlichen Vorsprung

gegenüber Konkurrenzprodukten. Auch tragen die Jahn M-Produkte unstreitig zur Erhaltung natürlicher

Lebensbedingungen bei, weil es sich um reine und mineralisch gebundene Mörtel handelt, die sehr

dauerhaft sind. Diesen Aspekt bestätigt die Tatsache, dass sich Objekte, bei denen unsere Produkte

bereits vor etwa 28 Jahren verarbeitet worden sind, bis zum heutigen Tag in einem ausgezeichneten

Zustand befinden. Damit wird deutlich gemacht, dass die Jahn-Produkte eine große Wirtschaftlichkeit

besitzen mit einer Haltbarkeitsprognose von mindestens 50 Jahren. Möglicherweise ist dies für Sie ein

Grund, sich in Zukunft (weiterhin) für unsere Produkte zu entscheiden.
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Mosteiro dos Jerónimos Lissabon (Portugal) 16. Jh.

DIE ERKENNTNIS
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Leuchtturm auf  Schiermonnikoog (Niederlande) 1853-1854

Wir von Jahn beschäftigen uns ständig mit der Zukunft. Das Finden von Antworten auf Probleme, für

die es bisher keine Lösung gab, ist für uns eine Herausforderung, unsere Expertise für die fortlaufende

Entwicklung neuer Techniken und Produkte einzusetzen.

Daher sind wir ständig damit beschäftigt, unsere Betriebsführung zu optimalisieren und auf aktive Weise

den Mehrwert für unsere Abnehmer auf dem Gebiet der Restaurierung und Renovierung zu steigern.
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Pantheon Paris (Frankreich) 1789

MEHRWERT
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Heilig Blut Kirche Sankt Petersburg (Russland) 1883-1912

Unsere Betriebsführung garantiert einen hohen Mehrwert für unsere Kunden. Bestellungen, Aufträge

und Beratung werden schnell und effizient und zur vollen Zufriedenheit unserer Auftraggeber ausge-

führt. Bei unserer Arbeit werden wir oftmals von unserer Schwesterfirma Jahn Ingenieursbureau unter-

stützt, die völlig unabhängig arbeitet und auf die Ausführung von bauchemischen und bauphysikali-

schen Analysen spezialisiert ist.

Im Laufe der Jahre hat das Ingenieursbureau sogar einige einzigartige Techniken entwickelt, die es uns

ermöglichen, perfekte Lösungen für die uns vorgetragenen Probleme anbieten zu können. Darüber hin-

aus kann das Jahn Ingenieursbureau auch für andere Auftraggeber Gutachten und Preiskalkulationen

erstellen. Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne eine Aufstellung unserer nationalen und internationalen

Referenzen.

* Das Jahn Ingenieursbureau firmiert seit 1997 unter dem Namen “International Engineering

Consultants for Restoration Technology b.v., (I.E.C.R.T.).
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Blaue Brücke Amsterdam (Niederlande) 1884

DAS PRODUKT
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Customer House Dublin (Irland)

Die Jahn M-Produkte können bereits jetzt als beispiellos in der Restaurierungs- und Renovierungswelt

bezeichnet werden. Sie sind ein Teil der modernen Konstruktionstechniken und liefern einen wertvollen

Beitrag zur Erhaltung der ästhetischen, technischen und historischen Werte der Objekte, bei denen sie

angewendet werden.

Die Jahn M-Produkte sind konzipiert worden, um mit den steinartigen Bauelementen ungeachtet ihrer

Qualität ein gemeinsames Ganzes zu bilden. Dies macht es notwendig, dass die Jahn M-Produkte in

jeder Hinsicht an die authentischen Eigenschaften der zu restaurierenden Objekte angepasst werden,

so dass ein vollkommenes Gleichgewicht zwischen dem neuen und dem ursprünglichen Material 

entsteht.

Bereits seit 25 Jahren führen wir Untersuchungen durch, um die Qualität unserer Produkte immer weiter

zu verbessern. Die Triebfeder unserer Begeisterung sind vor allem die fantastischen Ergebnisse, die wir

in diesem Zeitraum erzielt haben.
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Windmühle Vlissingen (Niederlande) 1. Jahrzehnt des 17. Jh.

DIE IDEE
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Olympiastadion Berlin (Deutschland) 1934

Einer Idee Form zu geben ist nicht leicht, sicher nicht, wenn sie mit komplizierten und langwierigen

Prozessen verbunden ist.

Die Idee, beispielsweise unsere M-Produkte mit einem ‘Frostschutz-Mäntelchen’ auszurüsten, beruht

einfach auf der Tatsache, dass in der kalten Jahreszeit kein Mörtel bei Temperaturen unter +5° C

verarbeitet werden kann. Dieser Umstand an sich ist nicht so erstaunlich. Aber was kann ein Betrieb

machen, wenn er Not- oder Instandsetzungsarbeiten durchführen muss und die Temperatur hierfür

eigentlich zu niedrig ist?

Auf diese Frage haben wir eine Antwort gefunden, wodurch die Jahn M-Produkte auch bei

Temperaturen unter +5° C verarbeitet werden können. Ist das M-Produkt erst einmal verarbeitet worden

- hierzu muss die Temperatur allerdings über 0° C liegen - kann eine Abkühlung auf bis zu -10° C statt-

finden, ohne dass der frisch aufgebrachte Mörtel übermäßig geschützt werden muss. Diese jüngste

Entwicklung ist eine Fortsetzung unserer Idee von vor 20 Jahren, nämlich M-Produkte herzustellen, die

gerade bei sehr hohen Temperaturen - bis etwa 40° C - verarbeitet werden können.

Eine weitere nicht unwichtige Entwicklung betrifft Mörtel, die nach 6 Stunden Standzeit dem Einfluss

von Meerwasser ausgesetzt werden können. Diese Eigenschaft ist vor allem bei solchen Bauvorhaben

von Vorteil, bei denen der Rhythmus der Gezeiten beachtet werden muss.
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Buddhistischer Tempel Taipei (Taiwan) während der Renovierung Energieforum Berlin (Deutschland) 1906 Bau, 2001 Teilrestaurierung mit Neubau
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Die Technik

Der Einsatz moderner Techniken ist selbstverständlich eine notwendige Bedingung für die Entwicklung

neuer Produkte. Darüber hinaus spielen in wachsendem Maße auch andere Aspekte eine wichtige

Rolle, insbesondere das sorgfältige Abwägen von Anwendbarkeit, Dauerhaftigkeit und Preisleistungs-

verhältnis. Diese drei Faktoren sind letztendlich entscheidend bei der Entwicklung neuer Produkte für

den Mörtelmarkt.

Ebenso ist es von Bedeutung, im Zuge neuer Entwicklungen an den Schutz unserer Umwelt zu denken.

Schließlich führt die Emission von Schadstoffen auch zu einer großen Bedrohung unserer Bauwerke.

Der Leitgedanke von Jahn ist, wie auch schon in der Vergangenheit, vollständig ausgerichtet auf das

Zusammenstellen von Endprodukten, die aus mineralischen Komponenten hergestellt werden.

Ein weiterer kennzeichnender Aspekt unserer Betriebsführung sind unsere Produkte nach Maßarbeit.

Damit bezeichnen wir die Herstellung spezieller Mörtelprodukte, deren physikalische und mechanische

Eigenschaften detailgenau an dasjenige Objekt angepasst werden, bei dem sie zur Anwendung kommen.



Vorsprung durch Innovation
Jahn International Restauratietechnieken B.V. - Niederlande

www.jahn.nl


